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Allgemeine Geschäftsbedingungen

der ALOtec Dresden GmbH für den Anlagenbau

§ 1 Geltungsbereich, Form 

(1) Die vorliegenden Allgemeinen Geschä�sbedingungen (AGB) 
gelten für alle unsere Geschä�sbeziehungen mit unseren 
Kunden („Käufer“), die den Bau, die Lieferung und die Mon-
tage von sta�onären Lasersystemen nach individuellem 
Wunsch des Käufers zum Gegenstand haben („Kaufgegen-
stand“). Die AGB gelten nur, wenn der Käufer Unternehmer 
(§ 14 BGB), eine juris�sche Person des öffentlichen Rechts 
oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist.

(2) Die vorliegenden AGB gelten ausschließlich. Abweichende, 
entgegenstehende oder ergänzende allgemeine Geschä�s-
bedingungen des Käufers werden nur dann und insoweit 
Vertragsbestandteil, als wir ihrer Geltung ausdrücklich zuge-
s�mmt haben. Dieses Zus�mmungserfordernis gilt in jedem 
Fall und selbst dann, wenn wir in Kenntnis der Allgemeinen 
Geschä�sbedingungen des Käufers die Lieferung an ihn aus-
führen, ohne diesen ausdrücklich zu widersprechen.

(3) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit 
dem Käufer, einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen und 
Änderungen, haben Vorrang vor diesen AGB, sofern diese in 
Tex�orm erfolgen. 

(4) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Käufers in 
Bezug auf den Vertrag (z.B. Fristsetzung, Mängelanzeige, 
Rücktri� oder Minderung), sind schri�lich abzugeben. 
Schri�lichkeit in Sinne dieser AGB schließt Schri�- und 
Tex�orm (z.B. Brief, E-Mail, Telefax) ein. Gesetzliche Formvor-
schri�en und weitere Nachweise insbesondere bei Zweifeln 
über die Legi�ma�on des Erklärenden bleiben unberührt.

(5) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschri�en haben 
nur klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derar�ge Klar-
stellung gelten daher die gesetzlichen Vorschri�en, soweit 
sie in diesen AGB nicht unmi�elbar abgeändert oder ausdrü-
cklich ausgeschlossen werden.

§ 2 Vertragsschluss 

(1) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich, sofern 
sie nicht ausdrücklich als verbindlich gekennzeichnet sind. 
Dies gilt auch, wenn wir dem Käufer technische Dokumenta-
�onen (z.B. Zeichnungen, Pläne, Berechnungen, 
Kalkula�onen, Verweisungen auf DIN-Normen), sons�ge 
Produktbeschreibungen oder Unterlagen – auch in elektroni-
scher Form – überlassen haben, an denen wir uns Eigentums- 
und Urheberrechte vorbehalten. Sie dürfen ohne unsere vor-
herige Zus�mmung weder nachgeahmt, nachgebildet oder 
vervielfäl�gt noch Dri�en mitgeteilt bzw. überlassen werden.

(2) Der Au�rag des Käufers gilt als verbindliches Vertragsange-
bot im Sinne des § 145 BGB. Sofern sich aus dem Au�rag 
nichts anderes ergibt, sind wir berech�gt, dieses Vertragsan-
gebot innerhalb von zwei Wochen nach Zugang 
anzunehmen.

(3) Die Annahme erfolgt durch die Au�ragsbestä�gung von uns. 
Nur in Tex�orm erteilte Au�ragsbestä�gungen sind verbind-
lich. Mündliche oder fernmündliche Vereinbarungen 
bedürfen zu ihrer Verbindlichkeit der Bestä�gung von uns in 
Tex�orm.

§ 3 Leistungsumfang

(1) Der Leistungsumfang ergibt sich aus der Au�ragsbestä�-
gung. 

(2) Angaben zu Maßen und Gewichten der Lieferung sowie 
Zeichnungen und Abbildungen desselben sind nur annä-
hernd maßgeblich, soweit nicht die Verwendbarkeit zum 
vertraglich vorgesehenen Zweck eine genaue Übereins�m-
mung voraussetzt. Sie sind keine garan�erten 
Beschaffenheitsmerkmale, sondern Beschreibungen oder 
Kennzeichnungen der Lieferung.

(3) Handelsübliche Abweichungen und Abweichungen, die auf-
grund rechtlicher Vorschri�en erfolgen oder technische 
Verbesserungen darstellen, sind zulässig, soweit sie die Ver-
wendbarkeit zum vertraglich vorgesehenen Zweck nicht 
beeinträch�gen.

(4) Alle Informa�onen, Beratungen oder sons�ge Ratschläge, 
die wir im Zusammenhang mit dem Kaufgegenstand erteilen, 
erfolgen nach bestem Wissen und gelten als unverbindliche 
Hinweise. Diese befreien den Käufer nicht von der eigenen 
Prüfung des gelieferten Kaufgegenstands auf seine Eignung 
für die beabsich�gten Verfahren und Zwecke. Anwendung 
und Verwendung des Kaufgegenstands erfolgen außerhalb 
unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließ-
lich im Verantwortungsbereich des Käufers.

§ 4 Lieferung

(1) Die Lieferung erfolgt ab Werk, wo auch der Erfüllungsort für 
alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis und eine et-
waige Nacherfüllung ist. Schuldet der Verkäufer auch die 
Montage und Einrichtung der Anlage, ist Erfüllungsort der 
Ort, an dem diese zu erfolgen hat.

(2) Auf Verlangen und Kosten des Käufers wird der Kaufgegen-
stand an einen anderen Bes�mmungsort versandt 
(Versendungskauf). Soweit nicht etwas anderes vereinbart 
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ist, sind wir berech�gt, die Art der Versendung (insbesonde-
re Transportunternehmen, Versandweg sowie Verpackung) 
nach pflichtgemäßen Ermessen selbst zu bes�mmen.

(3) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Ver-
schlechterung des Kaufgegenstands geht spätestens mit der 
Übergabe auf den Käufer über. Beim Versendungskauf geht 
jedoch die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälli-
gen Verschlechterung des Kaufgegenstands sowie die 
Verzögerungsgefahr bereits mit Auslieferung des Kaufgegen-
stands an den Spediteur, den Frach�ührer oder der sonst zur 
Ausführung der Versendung bes�mmten Person oder An-
stalt über.

(4) Von uns angegebene Fristen und Termine für Lieferungen 
gelten stets nur annähernd, es sei denn, dass ausdrücklich 
eine feste Frist oder ein fester Termin zugesagt oder verein-
bart ist. Sofern Versendung vereinbart wurde, beziehen sich 
Lieferfristen und  -termine auf den Zeitpunkt der Übergabe 
an den Spediteur, Frach�ührer oder sonst mit dem Transport 
beau�ragten Dri�en.

(5) Der Beginn der von uns angegebenen Lieferfristen und die 
Geltung des von uns angegebenen Liefertermine setzt die 
rechtzei�ge und ordnungsgemäße Erfüllung aller Pflichten 
und Obliegenheiten des Käufers voraus. Die Einrede des 
nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten.

(6) Auf ausdrücklichen Wunsch des Käufers, schließen wir beim 
Versendungskauf eine Transportversicherung für den zu lie-
fernden Kaufgegenstand ab. Die hierfür anfallenden Kosten 
trägt der Käufer, sofern nicht anders vereinbart.

(7) Geraten wir mit einer Lieferung oder Leistung in Verzug oder 
wird uns eine Lieferung oder Leistung, gleich aus welchem 
Grunde, unmöglich, so ist die Ha�ung des Verkäufers auf 
Schadensersatz nach Maßgabe des § 10 dieser Allgemeinen 
Geschä�sbedingungen beschränkt.

§ 5 Abnahmeverpflichtung des Käufers

(1) Der Käufer ist verpflichtet, den gesamten Kaufgegenstand so-
fort abzunehmen, es sei denn, dass eine Lieferung in 
mehreren Raten vereinbart ist. Im Falle einer Ratenlieferung 
ist der Käufer verpflichtet, die vereinbarte Teillieferung in-
nerhalb des vereinbarten Zeitraums abzurufen und 
abzunehmen.

(2) Kommt der Käufer in Annahmeverzug, unterlässt er eine Mit-
wirkungshandlung oder verzögert sich die Lieferung von uns 
aus anderen, vom Käufer zu vertretenden Gründen, so sind 
wir berech�gt, Ersatz des hieraus entstehenden Schadens 
einschließlich etwaiger Mehraufwendungen (z.B. Lagerkos-
ten) zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben 
vorbehalten.

(3) Im Fall des Annahmeverzuges geht auch die Gefahr eines zu-
fälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung 
des Kaufgegenstands, in dem Zeitpunkt auf den Käufer über, 
in dem dieser in Annahmeverzug gerät.

§ 6 Preise und Zahlungsbedingungen

(1) Die Preise verstehen sich in EUR ab Werk zzgl. Verpackung, 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer, bei Exportlieferungen Zoll 
sowie Gebühren und anderer öffentlicher Abgaben.

(2) Wünscht der Kunde nach Vertragsschluss wesentliche Ände-
rungen an den Spezifika�onsdaten des Kaufgegenstands, 
sind wir berech�gt, den Preis entsprechend der Material-, 
Produk�ons- und Lohnmehrkosten anzupassen. 

(3) Der Kaufpreis ist 14 Tage nach Zugang der Rechnung zur Zah-
lung fällig und ohne jeden Abzug an uns zu zahlen. 

(4) Wir sind berech�gt, noch ausstehende Lieferungen oder 
Leistungen nur gegen Vorauszahlung oder Sicherheitsleis-
tung auszuführen oder zu erbringen, wenn uns nach 
Abschluss des Vertrages Umstände bekannt werden, welche 
die Kreditwürdigkeit des Käufers wesentlich zu mindern ge-
eignet sind und durch welche die Bezahlung unserer offenen 
Forderungen durch den Käufer aus dem jeweiligen Vertrags-
verhältnis gefährdet wird. 

(5) Maßgebend für das Datum der Zahlung ist der Eingang bei 
uns.  

(6) Die Zahlung erfolgt bargeldlos auf ein von uns angegebenes 
Konto. Kosten des Zahlungsverkehrs trägt der Käufer. Die 
Zahlung per Scheck oder Wechsel ist ausgeschlossen.

(7) Mit Ablauf der Zahlungsfrist gemäß Abs. 3 kommt der Käufer 
in Verzug. Der Kaufpreis ist während des Verzugs zum jeweils 
geltenden gesetzlichen Verzugszinssatz in Höhe von neun 
Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz p.a. zu 
verzinsen. Wir behalten uns die Geltendmachung eines wei-
tergehenden Verzugsschadens vor. Gegenüber Kaufleuten 
bleibt der Anspruch auf den kaufmännischen Fälligkeitszins 
(§ 353 HGB) unberührt.

(8) Die Aufrechnung mit Gegenansprüchen des Käufers oder die 
Zurückbehaltung von Zahlungen wegen solcher Ansprüche 
ist nur zulässig, soweit die Gegenansprüche von uns unbe-
stri�en oder rechtskrä�ig festgestellt sind oder die 
Gegenansprüche aus dem gleichen Vertragsverhältnis stam-
men.

§ 7 Eigentumsvorbehalt

(1) Bis zur vollständigen Bezahlung aller gegenwär�gen und 
kün�igen Forderungen aus dem Kaufvertrag und der laufen-
den Geschä�sbeziehung mit dem Käufer behalten wir uns 
das Eigentum an dem verkau�en Kaufgegenstand vor.

(2) Der Käufer hat den Kaufgegenstand pfleglich zu behandeln. 

(3) Soweit der Kaufpreis nicht vollständig bezahlt ist, hat der 
Käufer uns unverzüglich schri�lich davon in Kenntnis zu set-
zen, wenn der Kaufgegenstand mit Rechten Dri�er belastet 
oder sons�gen Eingriffen Dri�er ausgesetzt wird.

(4) Der Käufer ist zur Weiterveräußerung des unter Eigentums-
vorbehalt stehenden Kaufgegenstands im gewöhnlichen 
Geschä�sverkehr berech�gt. In diesem Falle tri� er jedoch 
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bereits jetzt alle Forderungen aus einer solchen Weiterver-
äußerung, gleich ob diese vor oder nach einer evtl. 
Verarbeitung des unter Eigentumsvorbehalt gelieferten 
Kaufgegenstands erfolgt, an uns ab. Unbesehen unserer Be-
fugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt der Käufer 
auch nach der Abtretung zum Einzug der Forderung ermäch-
�gt. In diesem Zusammenhang verpflichten wir uns, die 
Forderung nicht einzuziehen, solange und soweit der Käufer 
seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommt, kein Antrag auf 
Eröffnung eines Insolvenz- oder ähnlichen Verfahrens ge-
stellt ist und keine Zahlungseinstellung vorliegt.

(5) Insoweit die oben genannten Sicherheiten die zu sichernden 
Forderungen um mehr als 10 % übersteigen, sind wir ver-
pflichtet, die Sicherheiten nach unserer Auswahl auf 
Verlangen des Käufers freizugeben.

§ 8 Schutzrechte Dritter

(1) Sofern der Käufer urheberrechtlich geschützte Werke, Mus-
ter, Zeichnungen, Daten oder sons�ge Materialien 
(zusammen: Unterlagen) uns zur Verfügung stellt, gewähr-
leistet der Käufer, dass keine Rechte Dri�er, insbesondere 
Schutzrechte, verletzt werden. 

(2) Der Käufer stellt uns von jeglichen Ansprüchen auf erstes An-
fordern frei, die gegen uns infolge einer Verletzung von 
Rechten Dri�er durch die Verwendung der vom Käufer zur 
Verfügung gestellten Unterlagen geltend gemacht werden, 
einschließlich der Kosten der notwendigen Rechtsverfolgung. 

§ 9 Nutzungsrechte

(1) Sofern im Angebot bzw. unserer Au�ragsbestä�gung So�-
ware und/oder Makros (zusammen: Programme) zum 
Gegenstand des Kaufs gemacht werden, räumen wir dem 
Käufer unter Maßgabe der nachfolgenden Bedingungen Nut-
zungsrechte ein.

(2) An Programmen, die von uns individuell für den Einsatz in 
unseren Laseranlagen oder deren Steuerung programmiert 
wurden, räumen wir unter der aufschiebenden Bedingung 
der vollständigen Kaufpreiszahlung, ein nicht-ausschließli-
ches, nicht übertrag- und unterlizenzierbares, zeitlich 
unbegrenztes Recht ein, den Kaufgegenstand am vereinbar-
ten Betriebsort einzusetzen. Eine isolierte Verwertung der 
Programme, insbesondere deren Vervielfäl�gung, Verbrei-
tung und/oder öffentliche Wiedergabe, ist untersagt. 
Gleiches gilt für die Bearbeitung der Programme. § 69d UrhG 
bleibt unberührt.

(3)  In den zur Steuerung und Überwachung der Laseranlagen 
eingesetzten und dem Kunden bereitgestellten Computern 
ist So�ware eingerichtet, die auf Bibliotheken zurückgrei�, 
bei denen es sich um in der Anlage „2023_ALOtec Dresden_
OpenSource“ ausgewiesene Open Source So�ware handelt. 
Wir werden in unserer Au�ragsbestä�gung darauf hinwei-
sen, inwiefern der Kaufgegenstand vorgenannte Open 
Source So�ware-Komponenten enthält und welche Lizenz-
versionen für diese Komponenten gelten. 

 Der Käufer erwirbt für diese Open Source So�ware-Kompo-
nenten ein Nutzungsrecht, wie es in den jeweils 
anwendbaren Nutzungsvertrag der verwendeten Open Sour-
ce So�ware vorgesehen ist. Der Käufer verpflichtet sich, bei 
der Nutzung, Bearbeitung und Weitergabe der Open Source 
So�ware-Komponenten die in der Anlage „2023_ALOtec 
Dresden_OpenSource“ wiedergegebenen Lizenztexte und 
Copyright- bzw. Autorenhinweise zu beachten.

§ 10 Gewährleistung 

(1) Voraussetzung für jegliche Gewährleistungsrechte des Käu-
fers ist dessen ordnungsgemäße Erfüllung aller nach 
§ 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegen-
heiten. Der gelieferte Kaufgegenstand ist unverzüglich nach 
Erhalt sorgfäl�g zu untersuchen. Der Kaufgegenstand gilt 
hinsichtlich offensichtlicher Mängel oder anderer Mängel, 
die bei einer unverzüglichen, sorgfäl�gen Untersuchung er-
kennbar gewesen wären, als vom Käufer genehmigt, wenn 
uns nicht binnen sieben Werktagen nach Ablieferung eine 
schri�liche Mängelrüge zugeht. 

(2) Hinsichtlich anderer Mängel gelten die Liefergegenstände als 
vom Käufer genehmigt, wenn die Mängelrüge uns nicht bin-
nen sieben Werktagen nach dem Zeitpunkt zugeht, in dem 
sich der Mangel zeigte; war der Mangel bei normaler Ver-
wendung bereits zu einem früheren Zeitpunkt offensichtlich, 
ist jedoch dieser frühere Zeitpunkt für den Beginn der Rüge-
frist maßgeblich.

(3) Werktage im Sinne der vorstehenden Absätze sind die Tage 
zwischen Montag bis Samstag. 

(4) Ein nicht form- und fristgerecht bemängelter Kaufgegen-
stand gilt als genehmigt und abgenommen.

(5) Mängelansprüche bestehen nicht, sofern nur unerhebliche 
Abweichungen von der Beschaffenheit vorliegen (z.B. bei ge-
ringen Farbabweichungen). Technisch bedingte und 
handelsübliche Toleranzen sind keine Mängel. 

§ 11 Haftung 

(1) Auf Schadensersatz ha�en wir – gleich aus welchem Rechts-
grund – im Rahmen der Verschuldensha�ung nur bei Vorsatz 
und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit ha�en 
wir, vorbehaltlich gesetzlicher Ha�ungsbeschränkungen (z.B. 
Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten; unerhebliche Pflicht-
verletzung), nur
a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 

oder der Gesundheit,
b) für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Ver-

tragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertrags-
partner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in 
diesem Fall ist unsere Ha�ung jedoch auf den Ersatz des 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens 
begrenzt.
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(3) Die sich aus Abs. 2 ergebenden Ha�ungsbeschränkungen 
gelten auch bei Pflichtverletzungen durch bzw. zugunsten 
von Personen, deren Verschulden wir nach gesetzlichen Vor-
schri�en zu vertreten hat. Sie gelten nicht, soweit wir einen 
Mangel arglis�g verschwiegen oder eine Garan�e für die Be-
schaffenheit des Kaufgegenstands übernommen hat und für 
Ansprüche des Käufers nach dem Produktha�ungsgesetz.

(4) Wir ha�en nicht für Unmöglichkeit der Lieferung oder für 
Lieferverzögerungen, soweit diese durch höhere Gewalt 
oder sons�ge, zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht 
vorhersehbare Ereignisse (z.B. Betriebsstörungen aller Art, 
Schwierigkeiten in der Material- oder Energiebeschaffung, 
Transportverzögerungen, Streiks, rechtmäßige Aussperrun-
gen, Mangel an Arbeitskrä�en, Energie oder Rohstoffen oder 
die ausbleibende, nicht rich�ge oder nicht rechtzei�ge Belie-
ferung durch Lieferanten verursacht worden sind) die wir 
nicht zu vertreten haben.

(5) Im Übrigen ist die Ha�ung ausgeschlossen. 

§ 12 Höhere Gewalt 

 Wir ha�en nicht für Unmöglichkeit der Lieferung oder für 
Lieferverzögerungen, soweit diese durch höhere Gewalt 
oder sons�ge, zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht 
vorhersehbare Ereignisse (z.B. Betriebsstörungen aller Art, 
Schwierigkeiten in der Material- oder Energiebeschaffung, 
Transportverzögerungen, Streiks, rechtmäßige Aussperrun-
gen, Mangel an Arbeitskrä�en, Energie oder Rohstoffen, 
Schwierigkeiten bei der Beschaffung von notwendigen be-
hördlichen Genehmigungen, Pandemien oder Epidemien, 
behördliche Maßnahmen oder die ausbleibende, nicht rich-
�ge oder nicht rechtzei�ge Belieferung durch Lieferanten 
trotz eines von uns geschlossenen kongruenten Deckungsge-
schä�s) verursacht worden sind, die wir nicht zu vertreten 
haben. Sofern solche Ereignisse uns die Lieferung oder Leis-
tung wesentlich erschweren oder unmöglich machen und 
die Behinderung nicht nur von vorübergehender Dauer ist, 
sind wir zum Rücktri� vom Vertrag berech�gt. Bei Hindernis-
sen vorübergehender Dauer verlängern sich die Liefer- oder 
Leistungsfristen oder verschieben sich die Liefer- oder Leis-
tungstermine um den Zeitraum der Behinderung zzgl. einer 
angemessenen Anlauffrist. Soweit dem Käufer infolge der 
Verzögerung die Abnahme der Lieferung oder Leistung nicht 
zuzumuten ist, kann er durch unverzügliche schri�liche Er-
klärung uns gegenüber vom Vertrag zurücktreten.

§ 13 Verjährung

(1) Abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB beträgt die allgemei-
ne Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und 
Rechtsmängeln ein Jahr nach Gefahrenübergang, soweit 
eine Abnahme erforderlich ist, ab der Abnahme. 

(2) Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten 
auch für vertragliche und außervertragliche Schadensersatz-
ansprüche des Käufers, die auf einem Mangel des 

Kaufgegenstands beruhen, es sei denn die Anwendung der 
regelmäßigen gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) 
würde im Einzelfall zu einer kürzeren Verjährung führen.

(3) Schadensersatzansprüche des Käufers nach dem Produkt-
ha�ungsgesetz verjähren jedoch ausschließlich nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen. Diese Verjährungsfrist nach 
Abs. 1 gilt ebenfalls nicht für Schadensersatzansprüche des 
Käufers aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit oder aus vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzungen von uns oder unserer Erfüllungsgehilfen, 
welche jeweils nach den gesetzlichen Vorschri�en verjähren.

§ 14 Kennzeichnung

(1) Eine Bearbeitung und/oder Veränderung der gelieferten 
Ware sowie das En�ernen der Typenschilder oder ange-
brachter Kennzeichnungen oder Ursprungszeichen ist nicht 
zulässig. Der Kunde kann jedoch zusätzlich eine Eigene�-
ke�erung vornehmen.

§ 15 Veröffentlichung

(1) Sämtliche Informa�onen bzgl. der Anlage, Technologie und 
Anwendung für unser Marke�ng und Vertrieb, z. B. Name 
und Logo des Kunden in Referenzlisten sowie Bilder und Ker-
neigenscha�en der Anlage (Dimension, Technologie, 
Hauptkomponenten der Bewegungseinheit etc.), Branche 
und Anwendung auf Werbematerialien, in denen auf ge-
schä�liche Verbindungen mit dem Au�raggeber hin-
gewiesen wird, dürfen veröffentlicht werden.

§ 16 Rechtswahl und Gerichtsstand 

(1) Für die vorliegenden AGB und die Vertragsbeziehung zwi-
schen uns und dem Käufer gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

(2) Gerichtsstand für alle sich aus diesem Vertragsverhältnis un-
mi�elbar oder mi�elbar ergebenden Strei�gkeiten ist 
Dresden. Zwingende gesetzliche Bes�mmungen über aus-
schließliche Gerichtsstände bleiben von dieser Regelung 
unberührt.

(3) Wir dürfen unbeschadet von vorstehendem Absatz 2 nach 
ihrer Wahl Klage gegen den Käufer auch an dessen allgemei-
nem Gerichtsstand erheben. 

ALOtec Dresden GmbH – Allgemeine Geschäftsbedingungen Anlagenbau · Stand 11.2023 · Seite 4


